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AKS Partner

Immobiliengesellschaft mbH

Frankfurter Straße 632

51145 Köln/Porz-Eil

Telefon 02203 l 935970

www.aks-partner.de   .....

Rheinblick auf Lebenszeit!
Rathausstraße 3

Kapitalanlage mit 2 Zimmern im 2. OG mit Aufzug.

Kaufpreis 287.300,00 €* 

* Verbrauchsausweis   Erdgas leicht-Zentralheizung  Baujahr 1983
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Reinemachen im Stadtteil

Foto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring Eil

Aktive des Ortsrings Eil und
weitere Helfende haben den
Stadtteil Eil von Müll und Ver-
schmutzungen befreit. Zusam-
mengetragen wurde der mit be-
reitgestellten Werkzeugen ge-
sammelte Müll auf dem Pfar-
rer-Oermann-Platz in Eil, wo er
von den Abfallwirtschaftsbe-
trieben entsorgt wurde. „Es ist
schön, wie viele Menschen sich

für das eigene Veedel engagie-
ren möchten. Dabei kamen die
Teilnehmenden nicht alle nur
aus Eil“, freut sich Erwin
Bäuml, der Vorsitzende des
Ortsrings. Der Ortsring Eil or-
ganisiert derartige Aktionen
zweimal im Jahr und nun bereits
zum dreizehnten Mal. Am 6.
Mai 2023 steht der nächste Ter-
min an.

Kleidercafé
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 2.
November, findet im Bürger-
zentrum Finkenberg von 11 bis
13.30 Uhr ein Kleidercafé statt.

Es wird eine Auswahl an gut
erhaltener Kleidung zu einem
symbolischen Preis angeboten.
(red.)
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  Tel: 0220354996
 

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir suchen aktuell

Mitarbeiter für Montage / Service

(m/w/d)

Wir bieten: 30 Tage Urlaub

  13. Monatsgehalt

  Diverse freiwillige soziale Leistungen

  Moderne Arbeitsmittel

  Eigenes Firmenfahrzeug

  Familiäres Betriebsklima

  Keine Samstagsarbeit

Bürgerverein hat Dorfplatz gereinigt
LindLindLindLindLind - Aktive des Bürgervereins
Wahn-Wahnheide-Lind e.V. ha-
ben den Linder Dorfplatz von
Laub befreit. Der Verein hat seit
Jahren die Patenschaft für den
Platz an der Straße Am Vietrift
übernommen. Unter der Anlei-
tung von Vereinsmitglied Erik
Marmann reinigten fleißige Eh-
renamtler den Platz nun gründ-
lich. Der Bürgerverein freue
sich, wenn bei der nächsten
Aktion noch mehr Personen
mitmachen würden, so die Ak-
tiven.
Ebenfalls erfolgreich gestaltet
hat sich für den Bürgerverein
die eigens ausgerichtete Blu-
menpflanzaktion. Dabei waren
nicht nur Mitglieder des Ver-
eins, sondern auch weitere Bür-
ger/innen, zudem die Kleingar-
tenfreunde Lind und Kinder und
Jugendliche des Bauspielplat-
zes in den drei Stadtteilen
unterwegs und haben Blumen-
zwiebeln eingesetzt. (red.) Foto: Bürgerverein Wahn-Wahnheide-Lind e.V.Foto: Bürgerverein Wahn-Wahnheide-Lind e.V.Foto: Bürgerverein Wahn-Wahnheide-Lind e.V.Foto: Bürgerverein Wahn-Wahnheide-Lind e.V.Foto: Bürgerverein Wahn-Wahnheide-Lind e.V.
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IHK Köln fordert
Rheinquerung von
Landesregierung
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - In einem Schreiben an die Landesre-
gierung hat die IHK Köln die NRW-Landesregierung auf-
gefordert auf, sich mit Nachdruck für das Projekt Rhein-
querung A553 einzusetzen. IHK-Präsidentin Dr. Nicole
Grünewald und Hauptgeschäftsführer Dr. Uwe Vetterlein
betonen, dass eine neue Rhein-Querung zwischen Köln
und Bonn ein zentrales Infrastrukturprojekt für die Zu-
kunft der Wirtschaft in der Region Köln sei.
Die Infrastruktur müsse mit dem deutlich steigenden
Verkehrsaufkommen in der Region Schritt halten. Die
Unternehmen seien im internationalen Wettbewerb auf
gut erschlossene Standorte angewiesen. Auch die er-
hofften Investitionen in neuen Unternehmen und Ar-
beitsplätze im Rheinischen Revier kämen nur mit einer
Einbindung in das europäische Fernstraßennetz, so die
beiden.
Völlig zurecht sei die Rheinquerung deshalb als „vor-
dringlicher Bedarf mit hoher Priorität“ in den Bundes-
verkehrswegeplan 2030 aufgenommen worden. Auch mit
Blick auf die nötigen Sanierungen der Rodenkirchener
Brücke und der Bonner Friedrich-Ebert-Brücke sei eine
neue Querung im Kölner Süden notwendig, um ein Ver-
kehrschaos wie derzeit im Sauerland wegen der Sper-
rung der Talbrücke Rahmede zu vermeiden.
Die IHK fordert von der Landesregierung, sich beim
Bund mit Nachdruck für ein zügiges Planfeststellungs-
verfahren und die möglichst rasche Realisierung der
Rheinquerung einzusetzen: „Wir zählen auf die volle
politische und verwaltungstechnische Unterstützung für
das Projekt Rheinspange durch die Landesregierung“,
so die IHK Köln.
Aktuell befindet sich das Projekt, laut den Planern der
Autobahn GmbH, in der Vorplanung. Die zwölf Varianten
für einen möglichen Verlauf der Rheinspange werden
demnach vertiefend untersucht. Ziel ist die Auswahl
einer Vorzugsvariante. Deren Verkündung ist bereits
mehrfach verschoben worden. Aktuell wird ein Termin
bis vor Jahresende genannt. (red.)

Martinsmarkt
auf dem Eulenplatz
LangelLangelLangelLangelLangel - Bereits zum siebzehnten Mal findet in diesem
Jahr ein Martinsmarkt auf dem Eulenplatz in Langel
statt. Die Besuchenden erwartet dabei am Samstag, 6.
November, von 13 bis 19 Uhr viel Selbstgemachtes:
Saucen, Essige, Honig und Honigkerzen, zudem Konfitü-
ren, Krippen, Vogelhäuschen, Schmuck oder auch Herbst-
und Winterdeko und Windlichter werden angeboten. Auch
das kulinarische Angebot ist breit gefächert. Zudem hat
sich ein St. Martin angekündigt. (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Neuer Leiter für
das Bürgeramt
Guido Motter soll ab Anfang
November Chef der 107 städtischen
Mitarbeitenden im Stadtbezirk werden

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der bisherige Porzer Bürgeramtslei-
ter Karl-Heinz Merfeld, bereits seit mehreren Tagen im
Ruhestand, scheint nun einen Nachfolger zu bekom-
men. Guido Motter ist aktuell noch Leiter der Abteilung
Verwaltung, Rats- und Rechtsangelegenheiten und Per-
sonal der Stadt Köln sowie stellvertretender Amtsleiter
des Amtes von Oberbürgermeisterin Henriette Reker
und soll nun das Amt bekleiden.
Ab dem 4. November soll der 50-jährige Motter dem-
nach Chef von 107 Mitarbeitenden in der Porzer Verwal-
tung werden. Voraussetzung ist, dass alle Beteiligungs-
gremien dem Plan zustimmen.
„Mit Guido Motter bekommt der Stadtbezirk Porz einen
kompetenten Bürgeramtsleiter, der mit seiner Verwal-
tungserfahrung, seinen Steuerungsfähigkeiten, seinem
guten Netzwerk und seiner persönlichen Erfahrung in
Porz genau die richtige Person für die großen Herausfor-
derungen des Stadtbezirkes ist“, so Kölns Oberbürger-
meisterin Henriette Reker.
Diplom-Verwaltungswirt Motter war auch schon als per-
sönlicher Referent des damaligen Oberbürgermeisters
Fritz Schramma beschäftigt. Ende 2009 wechselte er als
Verwaltungsleiter zum historischen Archiv, wo er bis
2015 den Wiederaufbau nach dem Einsturz unterstützte.
2017 kam er zurück ins Amt der Oberbürgermeisterin.
Im Stadtbezirk Porz war Motter zudem seit Anfang der
2000er Jahre etwa in Wahn lokalpolitisch im Einsatz.
(red.)

Veedelsessen
im Bürger-
zentrum
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Jeden Dienstag
lädt das Bürgerzentrum Finken-
berg in der Stresemannstraße
zwischen 12 und 13 Uhr zu ei-
ner warmen Mahlzeit ein. Das
Veedelsessen kostet 2 Euro.
Jeder ist herzlich eingeladen.
Besonders willkommen sind
Menschen in sozialen Notla-
gen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Informationen gibt
es unter Telefon 02203 9354417
oder per Mail an
b u z e @ p a r i s o z i a l - k o e l n . d e .
(red.)
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Vogelbeobachtung auf
Gut Leidenhausen
Ei lEi lEi lEi lEi l - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen lädt
am Sonntag, 6. November, gemeinsam mit dem NABU
Köln zu einer naturkundlichen Vogelbeobachtung in ge-
mütlicher Atmosphäre ein. Ornithologisch interessierte
Teilnehmer/innen beobachten dabei bei Kaffee und Ku-
chen heimische Wintervögel an der Futterstelle - be-
gleitet von einem Vortrag. Im Anschluss findet eine
Vogelstimmenexkursion rund um das Gut statt. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung von 14 bis 16 Uhr kostet
acht Euro. Anmeldungen sind unter 02203 357651 oder
per Mail an info@gut-leidenhausen.de möglich. (red.)

Treffen der
Veilchendienstagsgesellschaft
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Zündorfer Veilchendienstagsgesellschaft
e.V. lädt ihre Mitglieder zu einer Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, 2. November, um 19 Uhr in das
Restaurant Bacchus ein. Besprochen werden sollen die
Vorbereitungen für den Kinder-Lichter-Zug Anfang kom-
menden Jahres. (red.)

Erfolg für Judoka Eren Kirat
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der junge Ju-
doka Eren Kirat vom JJJC Yama-
nashi Porz hat sich durch seinen
ersten Platz bei den westdeut-
schen Judo-Einzelmeisterschaften
der Männer U18 für die deutschen
Meisterschaften qualifiziert. Die-
se fanden nun in Leipzig statt.
Insgesamt gingen 203 Judoka an
den Start.
Eren Kirat, in der Klasse bis 46
Kilogramm gestartet, startete mit
einem Sieg in die Meisterschaf-
ten. Nach einer Niederlage in sei-
nem nächsten Kampf musste er
dann in der Trostrunde um eine
bessere Platzierung kämpfen. Das
gelang ihm eindrucksvoll. Nach
drei weiteren Siegen erreichte
Kirat das kleine Finale um Bron-
ze. Da seine vorherigen Kämpfe
viel Kraft gekostet hatten verlor
er letztlich diesen Kampf. Unter
18 Teilnehmern in seiner Ge-
wichtsklasse erreichte der Porzer
Judoka so letztlich den fünften
Platz. (red.)

Eren Kirat (Mitte) nach dem Erfolg mit seinen Trainern Philipp Kosbab (l.) und Rene Jeske. Foto: JJJCEren Kirat (Mitte) nach dem Erfolg mit seinen Trainern Philipp Kosbab (l.) und Rene Jeske. Foto: JJJCEren Kirat (Mitte) nach dem Erfolg mit seinen Trainern Philipp Kosbab (l.) und Rene Jeske. Foto: JJJCEren Kirat (Mitte) nach dem Erfolg mit seinen Trainern Philipp Kosbab (l.) und Rene Jeske. Foto: JJJCEren Kirat (Mitte) nach dem Erfolg mit seinen Trainern Philipp Kosbab (l.) und Rene Jeske. Foto: JJJC
Yamanashi PorzYamanashi PorzYamanashi PorzYamanashi PorzYamanashi Porz
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Komfort dank angenehmer
Infrarotwärme von der Decke
Innovative Infrarotheizung mit Spanndecke kombiniert

In Zeiten der Frage ob Gas
oder Strom, habe wir die rich-
tige Antwort für Sie. Strom
und zwar in Form von Infra-
rotwäre über die Decke.
Top-moderne Infrarotheizun-
gen, die oberhalb einer
Spanndecke installiert wer-
den und damit unsichtbar für
wohlige Wärme sorgen. Es
fühlt sich an wie Sonnen-
strahlen auf der Haut.
Anders als bei herkömmli-
chen Heizungen sind keine
Leitungen oder Rohre not-
wendig, genauso wenig wie
Heizkörper - so bleiben die
Wände frei. Mit diesem Sys-
tem kann einfach angeneh-
me Wärme auf Knopfdruck
oder Smart-Home System im
Haus genossen werden. Sehr
angenehm ist dabei die ge-
ringe Vorlaufzeit, denn
bereits nach wenigen Minu-
ten ist die erste Wärme spür-
bar. Die Deckenheizung er-
zeugt Infrarot-Strahlungs-
wärme, wie man es von der
Sonne kennt. So werden die
Wände, der Boden und alle
Gegenstände im Raum er-
wärmt, um praktisch den ge-
samten Raum in eine Hei-
zung zu verwandeln. Wäh-
rend reguläre Heizungen die
im Raum zirkulierende Luft
erwärmen und dabei Staub
aufwirbeln, eignen sich In-
frarot- Deckenheizungen
besonders für Allergiker und
Asthmatiker, da sie keine

Luft und den dazugehörigen
Staub bewegen. Ein weiterer
Vorteil ist der wartungsfreie
Betrieb des Heizsystems, so
dass Kunden langfristig unge-
trübte Freude an dem Produkt
haben. Die Vorteile für den Ver-
braucher in der Übersicht sind:
Keine Wartungsarbeiten, kein
Verschleiß, schnelle und güns-
tige Montage, keine Korrosi-
on, kein Wärmeverlust, da die
Energie annähernd zu 100% im
Raum umgesetzt wird, keine
Rohre, Beuler und kein Spei-
cher.
Um all diese Eigenschaften live
zu erleben besuchen Sie am

Freitag 04., Sams-
tag 05. oder Sonn-
tag 06. November
jeweils von 10:00
bis 16:00 Uhr un-
sere Deckenschau
zum 40 jährigen
Jubiläum.
Beim Fachbetrieb
RheinSieg in der
Frankfurter Str.
493, 51145 Köln
Porz-Urbach
Wir freuen uns auf
Euch, ihr Plame-
c o - F a c h b e t r i e b
RheinSieg,
Gregor Blechinger

LIEBLINGS 
KALENDER 
www.kultur-in-troisdorf.de

Anzeige
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Neue
Steuerungszentrale für
Flughafen-Prozesse
Der Flughafen Köln/Bon hat sein
neues Airport Operation Control
Center in Betrieb genommen

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Im sogenannten Airport Operation Control
Center (AOCC) sollen zukünftig alle Prozesse zum Flug-
betrieb, zu den Passagieren und zur Fracht von der
Ankunft bis zum Verlassen des Airports zentral ge-
plant, gesteuert und überwacht werden. Dafür hat der
Flughafen Köln/Bonn nun seine neue und moderne
Schaltzentrale im 4. Obergeschoss von Terminal 1 in
Betrieb genommen.
Rund um die Uhr sind dazu Entscheidungsträger/innen
aus den diversen Fachbereichen des Flughafens vor
Ort. Etwa von der Verkehrsleitung, der Verkehrszen-
trale, dem Gepäckdienst oder der Abfertigung. Auch
Partner und Dienstleister, die Prozesse verantworten
oder an solchen beteiligt sind, so etwa die Bundespo-
lizei, Sicherheitsdienstleister oder auch Abfertigungs-
und Frachtunternehmen, sind künftig im neuen AOCC
vertreten. Damit werde Austausch und Zusammenar-
beit noch enger als zuvor sein, so der Flughafen.
„Im AOCC laufen in Zukunft alle Fäden zusammen. Es
hebt die Echtzeit-Steuerung aller Prozesse auf ein neues
Level und trägt damit wesentlich zur Weiterentwick-
lung des Standortes bei“, so Thilo Schmid, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung der Flughafen Köln/Bonn
GmbH. „Die Prozesse am Flughafen sind vielschichtig
und hochkomplex. Das neue, zentrale Steuercockpit
ermöglicht prozessorientierte Entscheidungen auch bei
Abweichungen vom Regelbetrieb, zum Beispiel durch
Wetterereignisse.“
Auch plant der Flughafen so Abläufe effizienter gestal-
ten zu können, zudem die optimale Nutzung von Res-
sourcen und Kapazitäten.
Das zentral im Terminal 1 gelegene Airport Operation
Control Center mit Blick unter anderem auf Vorfelder,
Frachtbereich, große Startbahn und Landseite ist

Das neue Airport Operation Control Center (AOCC) am KölnDas neue Airport Operation Control Center (AOCC) am KölnDas neue Airport Operation Control Center (AOCC) am KölnDas neue Airport Operation Control Center (AOCC) am KölnDas neue Airport Operation Control Center (AOCC) am Köln
Bonn Airport. Foto: Flughafen Köln/BonnBonn Airport. Foto: Flughafen Köln/BonnBonn Airport. Foto: Flughafen Köln/BonnBonn Airport. Foto: Flughafen Köln/BonnBonn Airport. Foto: Flughafen Köln/Bonn
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insgesamt rund 500 Quadrat-
meter groß.
Der 300 Quadratmeter große
Leitstand verfügt über 24 Ar-
beitsplätze für interne und ex-
terne Mitarbeitende sowie
eine knapp 15 Meter breite,
aus 20 Bildschirmen zusam-
mengesetzte Videowand. Dort
werden alle für den Flughafen-
betrieb relevanten Informatio-
nen, darunter Wetterdaten,
spezielle Airport-Apps und bei
Bedarf auch Nachrichten, auf-
gespielt. Dazu gibt es Aufent-
halts-, Büro-, Besprechungs-

Buchflohmarkt
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Am Sonntag, 6. Novem-
ber, veranstaltet die Katholische
Öffentliche Bücherei in Grengel,
Friedensstraße 33, eine Buchfloh-
markt. In gemütlicher Atmosphä-
re kann im reichhaltigen Angebot
gestöbert werden. Dazu gibt es
Kaffee und Kuchen. Während des
Buchflohmarktes von 10 bis 16
Uhr ist auch die Bücherei für Aus-
leihe und Rückgabe geöffnet.
(red.)

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Taigo Life. Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Die sich nicht verändern lassen, sondern lieber selbst etwas bewegen. Die nicht nur 

Stil zeigen, sondern Charakter. Und die selbst im Alltag das Außergewöhnliche finden. Character. Everyday.

* Kraftstoffverbrauch, 1/100 km: innerorts 6,1 / außerorts 4,2 / 
kombiniert 4,9; CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 113

z. B. Taigo Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Ausstattung: Lackierung: Reef Blue Metallic, Komfort-Paket „Launch“, Ganzjahresreifen 205/60 R 16, Diebstahlwarnanlage mit 

Safe-Sicherung, Licht-und-Sicht-Paket, Navigationssystem „Discover Media“, Vordersitze beheizbar, Seitenscheiben hinten und 

Heckscheibe abgedunkelt, Leichtmetallräder „Belmopan“, „Lane Assist“, „Front Assist“, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp- 

und beheizbar, Digital Cockpit, Einparkhilfe, LED-Scheinwerfer, Telefonschnittstelle u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 999,00 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 36 Monate

monatliche Leasing-Rate ohne Dienstleistungen  EUR 169,00 1,2

Wartung und Verschleißreparaturen  EUR 26,00 1,2

monatliche Leasing-Rate mit Dienstleistungen  EUR 195,00 1,,2

Überführungspauschale berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung 
zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 30.11.2022. Stand 10/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

Herbstlich Willkommen
Reife Angebote von Hoff - 30 mal sofort verfügbar

Professional Class
Volkswagen für Selbstständige

30 x sofort verfügbar.
Jetzt leasen ab 169,– € 1,2 mtl.

MS­Vollglanz Fahrzeugau�ereitung

Wir bieten: 

• Verkaufs bzw. Leasingrückläufer 

Au�ereitung bis High­End­Detailing.

• Keramikbeschichtung, 

Polymerversiegelung, 

uvm.

In der Aue 12  •  51143 Porz­Langel

Tel.: 01578/6797872

E­Mail: info@ms­vollglanz.de

Web: ms­vollglanz.de

und Technikräume.
Die Leitung des AOCC hat Dr.
Patrick Gontar übernommen,
der zuletzt die Abteilung
„Safety Intelligence“ bei der
Deutschen Flugsicherung ge-
leitet hat. Anfang Oktober hat
das Training der ersten Mitar-
beitenden sowie der Aufbau
der Prozesse begonnen. Erste
Steuerungstests sind ab De-
zember geplant. Der Betrieb
startet, zunächst parallel zum
Regelbetrieb, voraussichtlich
im Februar, so der Flughafen.
(red.)
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Besuche im Ausland und gemeinsames Arbeiten
Die Erasmus- und Vielfalt-AG des Maximilian-Kolbe-Gymnasiums hat ein internationales
Projekt zu Nachhaltigkeit absolviert - nun war Besuch aus Italien, Spanien und Polen zu Gast

WWWWWahnahnahnahnahn. Vor allem auch der soziale
Aspekt des Projekts sei großartig,
findet Schülerin Larissa. Sie ist eine
der Aktiven der Erasmus- und Viel-
falt-AG am Maximilian-Kolbe-Gym-
nasium. Und so hat sie jüngst Be-
such an der Schule empfangen - aus
Italien, Spanien und Polen.
Insgesamt zwei Jahren habe Schü-
ler/innen aus den vier Ländern ge-
meinsam an nachhaltigen Themen
gearbeitet. Ein Projekt, das von der
EU unterstützt werde, wie Silke Prie-
be erklärt. Sie ist eine der Lehrerin-
nen der Wahner Schule, die das Pro-
jekt begleitet. Insgesamt eine Wo-
che dauere der Besuch der Gäste, so
Priebe. Auf dem Programm stehen
Austausch, gemeinsame Ausflüge
und das Oberthema Nachhaltigkeit
in der Stadt. Beim Besuch in Spani-
en habe man sich mit dem nachhal-
tigen Umgang mit Ressourcen be-
schäftigt, erzählt Schülerin Larissa.
Für eine andere Gruppe der AG ging
es in Polen um Recycling. In Italien
stand nachhaltiges Kochen und Er-
nährung als Thema an. Die Schüler/
innen aus Italien seien beeindruckt
von der Wahner Schule, erzählen die
Schülerinnen Luisa und Judith. Sie
fühlten sich wie an einer amerikani-
schen Highschool. Der positive Ne-
beneffekt für sie wiederum: „Man
bekommt so einen anderen Blick
auf die Dinge und weiß sie mehr zu
schätzen“, so die beiden. Insgesamt
sei das Projekt eine tolle Möglich-
keit, die eigenen Englisch-Kenntnis-
se anzuwenden und auch neue Freun-
de und Kontakte zu haben, findet
Schüler Can. So werde etwa nicht
nur eine Klimastraße in Nippes oder
auch ein Projekt zum Bau von Pflanz-
kübeln, die später die Umwelt-AG
der Schule bekomme, besucht, son-
dern auch zusammen gegessen und
sich fernab des Projektes getroffen,

so die Schüler/innen. Zu den für die
gemeinsame Woche erarbeiteten
eigenen Nachhaltigkeitsziele gehen
sie teilweise kritisch mit sich selbst
um, haben aber auch Erfolge zu ver-
melden: So sei die eigene Handynut-
zung eher weniger zurückgeschraubt
worden. Das Ausschalten von Licht,
die Nutzung nachhaltiger Verkehrs-
mittel und weniger Plastiks indes
habe erste Erfolge aufzuweisen, so
die Gruppe. Lehrerin Seija Koecher,
die mit Schüler/innen in Spanien und
Italien war, freut sich, dass die ge-
genseitigen Besuche auch in deren
Haltung etwas geändert hätten. Eine
Schülerin habe ihr gedankt, dass sie
nun offener und interessierter an an-
deren Orten unterwegs sei. „Es ist
schön, wenn man etwas mitgeben
kann, dass die Schüler/innen weiter-
tragen können“, so Koecher. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Instagram:
enqoozee)

Viele Schüler/innen engagieren sich an der Wahner Schule in der AG für internationalen Austausch und Vielfalt.Viele Schüler/innen engagieren sich an der Wahner Schule in der AG für internationalen Austausch und Vielfalt.Viele Schüler/innen engagieren sich an der Wahner Schule in der AG für internationalen Austausch und Vielfalt.Viele Schüler/innen engagieren sich an der Wahner Schule in der AG für internationalen Austausch und Vielfalt.Viele Schüler/innen engagieren sich an der Wahner Schule in der AG für internationalen Austausch und Vielfalt.
Fotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: Göllnitz

Das Projektthema an der Wahner Schule: Wie könnte eine nachhaltigeDas Projektthema an der Wahner Schule: Wie könnte eine nachhaltigeDas Projektthema an der Wahner Schule: Wie könnte eine nachhaltigeDas Projektthema an der Wahner Schule: Wie könnte eine nachhaltigeDas Projektthema an der Wahner Schule: Wie könnte eine nachhaltige
Stadt, sustainable city, ausschauen?Stadt, sustainable city, ausschauen?Stadt, sustainable city, ausschauen?Stadt, sustainable city, ausschauen?Stadt, sustainable city, ausschauen?

Auch das gehört zum Projekt: gemeinsames Essen mit den Schüler/innenAuch das gehört zum Projekt: gemeinsames Essen mit den Schüler/innenAuch das gehört zum Projekt: gemeinsames Essen mit den Schüler/innenAuch das gehört zum Projekt: gemeinsames Essen mit den Schüler/innenAuch das gehört zum Projekt: gemeinsames Essen mit den Schüler/innen
aus Italien, Spanien und Polen.aus Italien, Spanien und Polen.aus Italien, Spanien und Polen.aus Italien, Spanien und Polen.aus Italien, Spanien und Polen.
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Der alte Maarhof umringt von Blüten
Mit der Bemalung des Gaskastens durch Designer Marc Jungmann hat der Urbacher
Bürgerverein die Umgestaltung seines Veedelsplatzes abgeschlossen

Urbach -Urbach -Urbach -Urbach -Urbach - Der Hof sehe fast noch
so aus, wie auf dem historischen
Foto, finden Marc Jungmann und
Simin Fakhim-Hashemi. Nur der
Baum vor ihm an der Frankfur-
ter Straße sei neu. Die Rede ist
vom alten Gut Maarhof. Ein al-
tes Foto vom Hof diente als Vor-
lage für Designer Jungmann
beim Umgestalten des zuvor
schlicht grünen Gaskastens der
Rhein Energie auf der Straßen-
seite gegenüber.
Per Schablonen und Spraytech-
nik hat Jungmann dem Kasten
ein neues urbanes und
gleichsam lokales Aussehen
verpasst. Der in Schwarz und
Weiß gehaltene Hof wird um-
rankt von poppig rosanen
Kirschblüten. Jene, die Jung-
mann auch schon bei einem
ähnlichen Projekt in Gremberg-
hoven genutzt hat.
„Wir haben erst überlegt, ob
wir andere Motive wählen soll-
ten“, erklärt Simin Fakhim-Has-
hemi, Vorsitzende des Urbacher
Bürgervereins. Aber so gebe es
ebenfalls Kirschblüten im
Stadtteil Urbach, zudem wolle
man die Vernetzung und das
Gemeinsame im Stadtbezirk
Porz aufzeigen.
Während Jungmann kreativ ge-
worden ist, haben Bürgerverein
und Sozialraumkoordinatorin
Lara Waldron für die Finanzie-
rung gesorgt. 500 Euro kamen
aus einem Topf für Veedelsver-
schönerungen, der Rest vom

Bürgerverein.
Fakhim-Hashemi und Co-Vorsit-
zender Jochen Reichel freuen
sich, dass mit dem Kreativpro-
jekt nun der gesamte Platz fer-
tig aufgewertet sei - nach dem
Aufstellen von Bücherschrank,
Bank und Müllsammelbehäl-
tern, und dem Anlegen der Bee-
te. So kann der Blick nun nach
vorne gerichtet werden. Am
Stadtgymnasium befinde sich
ein weiterer Gaskasten, der
nun in kreativ Angriff genom-
men werden könne, so Fakhim-

Hashemi. Im Vorstand wolle
man das Projekt besprechen.
Marc Jungmann hat auch schon
seine Bereitschaft erklärt. Ein
anderer Kasten indes, gelegen
in der Kupfergasse, ist indes

Viel Detailarbeit ist vor dem Sprayen nötig - ein Blick auf die Schablonen.Viel Detailarbeit ist vor dem Sprayen nötig - ein Blick auf die Schablonen.Viel Detailarbeit ist vor dem Sprayen nötig - ein Blick auf die Schablonen.Viel Detailarbeit ist vor dem Sprayen nötig - ein Blick auf die Schablonen.Viel Detailarbeit ist vor dem Sprayen nötig - ein Blick auf die Schablonen.
Foto: Marc JungmannFoto: Marc JungmannFoto: Marc JungmannFoto: Marc JungmannFoto: Marc Jungmann

Jochen Reichel, Simin Fakhim-Hashemi und Marc Jungmann (v.l.) peilen schon das nächste gemeinsameJochen Reichel, Simin Fakhim-Hashemi und Marc Jungmann (v.l.) peilen schon das nächste gemeinsameJochen Reichel, Simin Fakhim-Hashemi und Marc Jungmann (v.l.) peilen schon das nächste gemeinsameJochen Reichel, Simin Fakhim-Hashemi und Marc Jungmann (v.l.) peilen schon das nächste gemeinsameJochen Reichel, Simin Fakhim-Hashemi und Marc Jungmann (v.l.) peilen schon das nächste gemeinsame
Projekt an. Foto: GöllnitzProjekt an. Foto: GöllnitzProjekt an. Foto: GöllnitzProjekt an. Foto: GöllnitzProjekt an. Foto: Göllnitz

wohl aus dem Rennen. Der
Grund: „Wir finden einfach
nicht heraus, wem er gehört“,
so die Vorsitzende des Bürger-
vereins. (Lars Göllnitz - der Au-
tor bei Facebook: LGenqoozee)
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Räuber
Hotzenplotz
in der
Bäckerei
Hardt

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 

(Porz). Da reibt sich so man-
cher die Augen - Erinnerungen
an die Kindheit werden wach,
denn der Räuber Hotzenplotz
treibt in den Filialen der Bä-
ckerei Hardt sein „Unwesen“.
In allen Fachgeschäften der be-
kannten Bäckerei/Cafekette ist
der Held unserer Kindheit zu
sehen - „räuberisch-lecker“ mit
Zimtflakes und Streuseln, so
sieht das Räuber-Weckchen
aus. „Die Aktion läuft noch bis
zum 19. November - Probieren
lohnt sich“, so die sympathi-
sche Geschäftsführerin Carmen
Heinke.

Die „RäuberKruste“ ist mal
wieder eine besondere Kreati-
on aus der Backstube des Tra-
ditionsunternehmens

Auf in die Filialen der Bäckerei
Hardt und bis zum 19. Novem-
ber noch die Chance auf einen
Gewinn wahrnehmen - mit dem
räuberstarken Gewinnspiel hat
jede(r) Teilnehmer(in) die Chan-
ce auf tolle Koch- und Backbü-
cher sowie Malbücher vom Räu-
ber Hotzenplotz und Kino-Ti-
ckets für den Hotzenplotz-Film
gibt es ebenfalls zu gewinnen.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter
www.baeckerei-hardt.de.
(rm)

Verkehrseinschränkungen durch Baustelle
Die Stadt Köln baut zwei Jahre lang ein Wohnhaus am Deutzer Weg
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Auf dem städti-
schen Grundstück an der Ecke
Deutzer Weg/Berger Straße, di-
rekt neben der Auffahrt der
Bergerbrücke, baut die Stadt
Köln ab etwa Mitte Dezember

sozial geförderte Wohnungen.
So werde, laut Stadt, ein Ge-
bäude mit insgesamt 16 Wohn-
einheiten und einer Tiefgarage
errichtet. Die Bauzeit solle rund
zwei Jahre andauern, so dass
der Neubau voraussichtlich im
Winter 2024/2025 fertiggestellt
werde.
Für die Baustelleneinrichtung
hat die Stadt ein Verkehrskon-
zept entwickelt: Der Deutzer

Weg und die Berger Straße wer-
den demnach halbseitig, zudem
auch der öffentliche Bürgersteig
entlang des gesamten Bau-
grundstücks, gesperrt. Dadurch
fallen vorübergehend auch vier
bis fünf Stellplätze im Bereich
der Berger Straße weg. Zudem
soll ein Ausweichfußweg auf der
gegenüberliegenden Straßen-
seite des Deutzer Weges ein-
gerichtet werden.

Die Anordnung des Baustellen-
büros und der erforderlichen
Nebenflächen erfolge unterhalb
der Bergerbrücke, vermeldet
die Stadt. Auch hier fallen so
bis zu acht Kraftfahrzeug-Stell-
plätze für die gesamte Bauzeit
weg. Der Baukran soll auf dem
städtischen Grundstück gegen-
über der Baustelle aufgestellt
werden.
(red.)

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr
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Dreigestirn zum Zweiten
(Porz-Zündorf) Die KG Fidele Grön-Wieße Rezag Porzer Ehrengarde e.V. sorgt für ein Novum im Porzer Karneval: Sie stellt in zwei Jahren
hintereinander das Dreigestirn

PPPPPorz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte - Was so einfach
klingt, ist etwas ausgesprochen
Außergewöhnliches. Ein Porzer
Dreigestirn, welches nach sei-
ner Session mit Auskleidung
und Aschermittwoch nicht in
den Ruhestand geht, sondern
quasi in den Standby-Modus für
die nächste Session wechselt,
hat es definitiv noch nie gege-
ben.

„Schon während der laufenden
Session 2022, die Pandemie be-
dingt alles andere als eine nor-
male Session war, hat die tolle
Gemeinschaft der Porzer Kar-
nevalsvereine mit dem FAS so-
wie dem Dreigestirn eine groß-
artige Lösung gefunden und
eine zweite Session zugesagt“,
so die KG.

„Hier gilt ein großer Dank
insbesondere allen Gesellschaf-
ten und zukünftigen Tollitäten,
die bereit waren ihre Dreige-
stirn-Session zu schieben.“
Somit wird das Porzer Dreige-
stirn 2022 mit Prinz Markus II,
Bauer Andr und Jungfrau Johan-
na auch das Porzer Dreigestirn
2023 sein.
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Wer sind die drei?Wer sind die drei?Wer sind die drei?Wer sind die drei?Wer sind die drei?

Bauer Bauer Bauer Bauer Bauer Andr UrbanAndr UrbanAndr UrbanAndr UrbanAndr Urban, 1973 in Porz
geboren, stammt ebenfalls aus
Eil, lebt mit dort mit seinem
Sohn und ist glücklich verliebt
mit seiner Lebensgefährtin Sa-
bine und deren 3 Kindern. Ne-
ben seinen 36 Jahren im Schüt-
zenverein Eil und den gemein-
samen karnevalistischen Akti-
vitäten mit seinem Freund Mar-
kus, hat er mit den Holzfällern

Prinz Markus II (Lüsgen)Prinz Markus II (Lüsgen)Prinz Markus II (Lüsgen)Prinz Markus II (Lüsgen)Prinz Markus II (Lüsgen), 1977
in Hennef geboren, ist 1985 nach
Eil gezogen, wo er mit seiner
Frau Miriam und Sohn Tom lebt.
Seine karnevalistischen Anfän-
ge hatte bei der KG Grön-Wie-
ße Eulenberg gesammelt, wo er
schon als kleiner Junge bei sei-
nem Vater auf dem Arm das ers-
te Mal auf einem Karnevalswa-
gen stand. Sein Vater war dort
sogar vor genau 35 Jahren Kar-
nevalsprinz. Nun darf der Junior
ran und die Pritsche schwingen.
Wie der Vater, so der Sohne. Es

folgten karnevalistische Aktivi-
täten mit den „De Jecke Eeler“,
sowie den „Cologne Ugly Cow-
boys“, die er mit seinem Freund
und jetzigem Bauer gründete.
Später dann in der KG Fidele
Grön-Wieße Rezag. Als Senator
und Schatzmeister des Vereins.

Zudem ist er seit Jahren aktiv
bei den Eiler Schützen.
Schon als Kind in der Schule und
später unter anderem bei der
Arbeit hat Markus Lüsgen immer
Büttenreden für Freunde und
Kameraden gehalten. So sagt er
selbst über sich: „Ich denke

aktiv am Porzer Karneval teil-
genommen und dabei in der

manchmal muss man mir das Mi-
krofon auch abnehmen. Sonst
dauert es halt länger. Und ich
habe schon als Kind quasi jedes
Karnevalslied mitgesungen. Ich
will nicht sagen immer schön,
aber laut, voller Hingabe und
zudem relativ textsicher.“

Session 1992 seinen Vater Prinz
Lothar (Urban) intensiv beglei-

tet. Er ist ebenfalls grön-wie-
ßer Senator der Rezag.
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logistic solutions by mentfield

Luftfracht - Seefracht - Projekte

Tel.:     02241 / 255 00 10
E-Mail: info@mentfield.de

www.mentfield-international.com

Komplett macht das Dreigestirn
die Porzer Jungfrau JohannaPorzer Jungfrau JohannaPorzer Jungfrau JohannaPorzer Jungfrau JohannaPorzer Jungfrau Johanna.
2000 in Porz geboren und
ebenfalls aus Eil stammend. Aus
der traditionsreichen Familie
Langel. Johanna wurde schon im
Bauch ihrer Mutter mit Karne-

val infiziert. Denn auch in der
Session 1999/2000 wurde Kar-
neval gefeiert und ich war indi-
rekt stets dabei. Heute sagt Jo-
hanna: „Das hat meine Mutter
jedoch nicht davon abgehalten,
die dicke Trumm umgeschnallt
zu bekommen und Fastelovend
zu fiere. Ich glaube ab diesem
Zeitpunkt konnte aus mir nichts
anderes mehr werden als ein
Kölsch Mädche durch und durch
und genauso karnevalsverrückt,
wie der Rest der Familie!“
Verbunden mit dem Verein ist
ihre Familie schon sehr lange,
denn ihr Opa war auch Senator
und im Vorstand tätig. Später
kamen dann auch seine zwei
Söhne, ihr Vater und ihr Onkel
Jürgen Langel in den Verein, in
dem sie bis heute noch aktiv
sind. Früh trat sie dem Kinder-
tanzcorps bei und tanzt auch
jetzt noch aktiv bei den Rezag
Girls mit. Insgesamt seit
21 Jahren.
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Der Weg zum DreigestirnDer Weg zum DreigestirnDer Weg zum DreigestirnDer Weg zum DreigestirnDer Weg zum Dreigestirn

Die Vertragsunterzeichnung mit
dem FAS, vertreten durch Stephan
Demmer und Hartmut Kloß, sowie
dem Vorstand ihrer KG, vertreten
durch Walter Reinarz, fand im
Rahmen des Rezag-Sommerfest
2022 auf Gut Leidenhause statt.
Bei dieser Gelegenheit wurde
auch die Adjutantur vorgestellt.
Mit Jörg Micklin (Adjutant des
Prinzen), Paul Walterscheid (Ad-
jutant der Jungfrau) und Jan Reitz
(Adjutant des Bauern) hatte das
Dreigestirn 2022 drei „staatse
Käls hinger sich“.

Diese Session 2022 für das DreigestirnDiese Session 2022 für das DreigestirnDiese Session 2022 für das DreigestirnDiese Session 2022 für das DreigestirnDiese Session 2022 für das Dreigestirn
Während der Session hat das Trifolium Spenden für die Aktion Löwenkämpfer gesammelt.
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Der Rosensonntag 2022Der Rosensonntag 2022Der Rosensonntag 2022Der Rosensonntag 2022Der Rosensonntag 2022
Nicht die Jecken kamen 2022
zum Zug und den mitfahrenden
Gruppen, sondern das Dreige-
stirn fuhr im Cabrio-Bus durch
alle Porzer Stadtteile und be-
suchte bis weit nach Sonnen-
untergang die vielen Karne-
valsbegeisterten in den Vee-
deln. Ob Alt oder Jung, ob am
Straßenrand, auf dem Vereins-
gelände, vor den Häusern oder
Gaststätten: Bei strahlend
blauem Himmel genossen alle
diese kreative Variante. Die KG
dankt dafür Holger Harms und
Holger Demmer, da der Fest-
ausschuss Porzer Karneval
solch eine besondere Alterna-
tive ermöglichte.
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 Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten!

  Vermögensberater
  Klaus Fander und Team

  Heidestr. 24
  51147 Köln
  www.klaus-fander.allfinanz 
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AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
„Nun steht uns die Session 2023
bevor. Auftakt erneut das Som-
merfest der Rezag auf Gut Lei-
denhausen. Hier auch erstmals
mit dem neuen Adjutanten des
Bauern. Nachdem Jan Reitz aus
persönlichen Gründen die Ver-
längerung nicht mitmachen
kann, ist aus dem Kreis der Re-
zag Husaren Michael Schmidt
für 2023 dabei“, so das Dreige-
stirn.
Weitere Informationen über das
Dreigestirn und deren Stamm-
gesellschaft (KG Fidele Grön-
Wieße REZAG) finden Sie unter
www.ehrengarde-porz.de.
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Im Februar 2022 wurden die originalen Steine des BrunnensIm Februar 2022 wurden die originalen Steine des BrunnensIm Februar 2022 wurden die originalen Steine des BrunnensIm Februar 2022 wurden die originalen Steine des BrunnensIm Februar 2022 wurden die originalen Steine des Brunnens
freigelegt. Foto: Ortsring Eilfreigelegt. Foto: Ortsring Eilfreigelegt. Foto: Ortsring Eilfreigelegt. Foto: Ortsring Eilfreigelegt. Foto: Ortsring Eil

Brunnenprojekt mit
Beteiligungsmöglichkeit
Der Eiler Ortsring plant den Nachbau
des Eiler Spielpütz’ - Interessierte
können das Projekt finanziell
unterstützen

EilEilEilEilEil - Von der Existenz des historischen Brunnens erfuhr der
Ortsring über das Jahrbuch für Geschichte und Landeskunde,
Band 36. Darin verwies Autor Berthold Gladbach auf Gerichts-
akten aus dem Jahr 1776. Aus einem Katasterplan aus dem Jahr
1824 wurde dann der ungefähre Standort des Eiler Brunnens
abgeleitet. Sein Name: Eiler Spielpütz.
Als nun die städtischen Bauarbeiten zur Umgestaltung des
Platzes an der Frankfurter Straße begonnen, wurden im Februar
diesen Jahres die Reste des Brunnens freigelegt. Die Baufirma
hat dabei die Originalsteine für den Ortsring Eil gesichert.
Der Ortsring Eil plant zusammen mit der Stadt Köln den Nach-
bau des historischen Brunnens. Und das mit Originalsteinen,
nach der Beschreibung aus den Gerichtsakten und am Original-
standort. Allerdings werde dieser Nachbau nicht wasserführend
sein. Dafür wäre der Aufwand zu groß, so Erwin Bäuml, Vorsit-

www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!
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Kölscher Abend bei
den Eiler Schützen

zender des Ortsrings.
Der Ortsring Eil möchte nun Bürger/innen, Vereinen und Firmen
die Möglichkeit geben, sich am Bau des Brunnens zu beteiligen
und so die Finanzierung des Brunnens zu unterstützen.
„Interessierte haben die Möglichkeit, einen Originalstein zu
erwerben. Gegen eine Spende von 150 Euro“, erklärt Bäuml.
Darüber hinaus werde im Stein zudem der Name des Spenden-
den eingraviert.
Der Bau des Brunnens soll im Frühjahr 2023 erfolgen. Danach
ist eine öffentliche Einweihungsfeier geplant. Interessierte Spen-
dende können sich direkt beim Vorstand des Ortsrings melden:
PorzEil@yahoo.de oder 0157 79730158. Auch der Kauf eines
Originalsteins für zu Hause ist gegen einen kleinen Betrag
möglich. (red.)

Stellenwechsel leicht gemacht!
Sie sind Steuerfachangestellte/r oder Steuer-
fachwirt/in? Wenn Sie nur eine der nachstehenden Aus-

sagen ankreuzen können, sollten Sie sich bei uns bewerben:

Ich will wieder deutlich mehr Spaß an der Arbeit haben!

Ich wünsche mir ein Team, in dem die Chemie stimmt!

Individuelle Fortbildung kommt mir bisher einfach zu kurz!

Ich möchte abwechslungsreichere und spannendere Fälle!

ylvia Helgert
teuerberaterin§

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

EilEilEilEilEil - Am Mittwoch, 5. November,
veranstaltet die Schützenbruder-
schaft St. Sebastianus Eil im Schüt-
zenhaus in der Leidenhausener
Str. 62 ihren siebten Kölschen
Abend. Beginn ist um 18.30 Uhr.
Interessierte sind eingeladen, ei-
nen netten Abend in netter Ge-
sellschaft mit leckeren Getränken
und zu zivilen Preisen zu verbrin-

gen. Auch ein Kölsches Buffet wird
vorbereitet. DJ „Winni“ wird mit
kölscher Musik den Abend gestal-
ten und Klaus Krumsdorf, alias
„Klaus K.“, mit Liedern der Bläck
Fööss auf die Karnevalszeit ein-
stimmen. Auch die „Drei Tenöre“
aus Hünsborn haben ihr Kommen
angekündigt. Der Eintritt ist frei.
(red.)

Weihnachtsmarkt
am Talweg
GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Am Samstag, 26.
November, lädt der Bürgerverein
Gremberghoven zu einem Weih-
nachtsmarkt am Bürgertreffpunkt,
Talweg 2a, ein. Der Markt öffnet
um 16 Uhr seine Türen. Ein ge-
schmückter Weihnachtsbaum auf
der Festwiese steht im Mittel-
punkt des Marktes und soll bis
zum Weihnachtsfest leuchten. Der
Porzer Musiker Herbert Ihle
stimmt alle Gäste mit einem Weih-
nachtskonzert auf die bevorste-
hende Advents- und Weihnachts-

zeit ein. An einem Verkaufsstand
werden Gebäck, handgefertigte
Holz- und Schmuckwaren, Textili-
en und selbst hergestellte Mar-
melade aus den Kids-Gärten-
Gremberghoven und die Ortschro-
nik „100 Jahre Gremberghoven“
angeboten. Eine Minieisenbahn,
in die Kinder ohne Ticket zustei-
gen können, dreht seine Runden.
In einem Festzelt werden Kalt-
und Warmgetränke, Waffeln und
Bratwurst vom Grill angeboten.
(red.)
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- 2:3
- 3:3
- 1:1
- 0:3
- 2:1
- 3:0
- 2:1
- 1:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 10 24:8 27
2. 10 23:11 23
3. 10 24:10 20
4. 10 25:20 17
5. 10 26:11 16
6. 10 23:18 15
7. 10 14:12 14
8. 10 15:14 13
9. 10 18:21 13
10. 10 17:16 12
11. 10 18:22 12
12. 10 10:16 10
13. 10 19:30 10
14. 10 10:28 7
15. 10 13:20 6
16. 10 9:31 6

SSV Merten FV Bonn-Endenich
FV Bad Honnef FSV Neunkirchen-Seelscheid
SpVg. Porz FV Wiehl

SV Wachtberg SC Rheinbach

TuS Oberpleis
SV Altenberg
Deutz 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 30.10., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 30.10., 15:15 Uhr SV Schlebusch - TuS Mondorf

So. 30.10., 15:15 Uhr SV Altenberg - VfL Alfter

So. 30.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SSV Merten

So. 30.10., 15:15 Uhr FV Wiehl - SV Wachtberg

So. 30.10., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - SpVg. Porz

So. 30.10., 15:30 Uhr Deutz 05 - 1. FC Spich

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         10. Spieltag       10. Spieltag        10. Spieltag       10. Spieltag

FV Wiehl
TuS Oberpleis

TuS Mondorf
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Rheinbach
SSV Merten

SpVg. Porz
VfL Alfter

FV Bonn-Endenich

SV Altenberg

So. 30.10., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - SC Rheinbach

FV Bad Honnef

SV Wachtberg

VfL Alfter
1. FC Spich
TuS Mondorf
SSV Homburg-Nümbrecht SV Schlebusch

Deutz 05
SV Schlebusch

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Unter den weltweit führenden Zoologen: Auszeichnung
für Kölner Aquariumskurator Prof. Dr. Thomas Ziegler

Köln.Köln.Köln.Köln.Köln. Freude im Kölner Zoo:
Aquariumskurator Prof. Dr. Tho-
mas Ziegler wurde vom weltweit
bedeutendsten Fachmagazin für
Freizeitunternehmen, Zoos und
Aquarien, Blooloop, in die Top-
50-Liste der international füh-
renden Zoologen gewählt. Das
von einem Expertengremium zu-
sammengestellte Ranking er-
schien am 19. Oktober. Die Jury
hob vor allem Zieglers Engage-
ment und innovative Ansätze für
den Artenschutz hervor.
Thomas Ziegler, der auch die Bi-
odiversitäts- und Naturschutz-
projekte des Zoos in Vietnam
und Laos koordiniert, setzt sich
zusammen mit seinem Team seit
vielen Jahren für ein neues Zoo-
verständnis ein. So hat er das
Kölner Aquarium in den vergan-
genen Jahren sukzessive zu ei-
nem Zentrum für stark bedrohte
Arten ausgebaut, in dem hoch-
seltene Reptilien, Amphibien, Fi-

sche und Wirbellose gehalten
und vermehrt werden. Er ver-
folgt die Idee des Artenschutz-
Zoos - also eine moderne Arche
- wo Expertise und Platz bedroh-
ten Arten zur Verfügung gestellt
werden. „Um dieses Arche-Prin-
zip bei teils noch unerforschten
Arten umzusetzen, bedarf es viel
Neugier, Grundlagenforschung,
Einsatz und tierpflegerischem
Knowhow beim gesamten Team.
Die Listung in diesem Top-Ran-
king gebührt daher allen, die
sich im Kölner Zoo für den Ar-
tenschutz starkmachen - und
natürlich unseren Kooperations-
partnern überall da draußen in
der Welt“, so Ziegler.
Prof. Theo B. Pagel, Vorstand des
Kölner Zoos: „Die Auszeichnung
belegt, dass unsere Artenschutz-
arbeit hier in Köln weltweit
wahrgenommen und gewürdigt
wird.
Das bestätigt den Weg, den wir
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in der Zoo-Führung strategisch
eingeschlagen haben. Zoos sind
heute moderne Natur- und Ar-
tenschutzzentren, die auf Augen-
höhe mit Forschungseinrichtun-
gen in aller Welt für den Erhalt
der natürlichen Vielfalt, eines
der drängendsten Menschheits-
probleme überhaupt, kämpfen.“
EntdeckEntdeckEntdeckEntdeckEntdeckergeist für den ergeist für den ergeist für den ergeist für den ergeist für den Arten-Arten-Arten-Arten-Arten-
schutz - man kann nur schüt-schutz - man kann nur schüt-schutz - man kann nur schüt-schutz - man kann nur schüt-schutz - man kann nur schüt-
zen, was man kenntzen, was man kenntzen, was man kenntzen, was man kenntzen, was man kennt
Ziegler war an der Entdeckung
von mehr als 100 Wirbeltierar-
ten und an der Erweiterung und
Schaffung von Naturschutzge-
bieten beteiligt. In Fernseh-,
Radiound Zeitungsinterviews
erörtert er den „One-Plan“-
Ansatz der Weltnaturschutzuni-
on 2/2 (IUCN), also ein ganz-
heitliches Vorgehen aller Par-
teien für den verbesserten Ar-
tenschutz. Gemeinsam mit sei-
nen Studierenden und Koope-
rationspartnern führt er Popu-
lations- und Bedrohungsanaly-
sen durch. Dies hat dazu ge-
führt, dass eine Reihe von Ar-
ten neu auf der Roten Liste der
IUCN gelistet wurde. Zudem
arbeitet er mit seinem Team und
Studierenden daran, weitere
Lücken im Artenschutz aufzu-
decken, um diese möglichst
rasch schließen zu können.
Ziegler baut dafür ein wachsen-
des internationales Natur-
schutznetzwerk auf. In seinem
ResearchGate-Projekt „The
Conservation Zoo“ - also der
Artenschutz-Zoo - lädt er wis-
senschaftliche Arbeiten zur
Zoobiologie und zum Natur-
schutz hoch. Er hat mehr als
500 Artikel und Bücher veröf-
fentlicht, die sich hauptsäch-
lich mit Diversitätsforschung
und -erhalt befassen.
Tiergärtnerische Exzellenz ausTiergärtnerische Exzellenz ausTiergärtnerische Exzellenz ausTiergärtnerische Exzellenz ausTiergärtnerische Exzellenz aus
dem Rheinlanddem Rheinlanddem Rheinlanddem Rheinlanddem Rheinland
Gemeinsam mit seinem Team
pflegt Ziegler mehr als 100 be-
drohte Arten im Aquarium des
Kölner Zoos. Einige dieser sel-
tenen Arten wurden bereits
rückgeführt in ihre Ursprungs-
gebiete, um die abnehmenden
natürlichen Populationen zu
stärken.
Dazu zählt das Philippinenkro-
kodil, eine der bedrohtesten
Panzerechsenarten der Erde.
Dieses Schutz- und Rückfüh-
rungsprogramm wurde von „Re-
verse the Red“ gelobt, einer
globalen Bewegung, die Zusam-
menarbeit und Maßnahmen för-

dert, um das Überleben wildle-
bender Arten und Ökosysteme
zu sichern.
Ziegler studierte Biologie an
der Universität Bonn und fer-
tigte seine Diplom- und Dok-
torarbeit am Bonner Zoologi-
schen Forschungsmuseum Ale-
xander Koenig an. Er konzent-
rierte sich zunächst auf zoolo-
gische Systematik und Amphi-
bien- und Reptiliendiversität.
Heute steht er für artenschutz-
bezogene Forschung und Arten-
schutz - sowohl draußen in der
Natur, als auch in Zoos.
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Spider Murphy Gang Rock‚n Roll Tour 2022
I ziag‚s net aus mei Rock ‚n
Roll Schua! Diese Songzeile aus
dem gleichnamigen Song der
Spider Murphy Gang (für des
bayrischen Unkundige: „Ich zie-
he meine Rock ‚n Roll-Schuhe
nicht aus!“) sagt eigentlich al-
les: die Spider Murphy Gang ist
noch da.
Und nicht nur das - sie ist bes-
ser als je zuvor. Die Veröffentli-
chung von Hits wie „Skandal
im Sperrbezirk“ ist nun schon
mehr als 25 Jahre her - aber
die Live-Konzerte der Band sind
immer noch packende Perfor-
mances einer exzellenten Band,
die den Rock ‚n Roll im Blut hat
- und in den Fingern.
Wer bislang die Spider Murphy
Gang nur von ihren Platten
kennt, sollte sich daher unbe-
dingt mal auf einem der vielen
Gigs der Band blicken lassen:
da rocken die Gitarren, das Pi-
ano rollt in bester Boogie-Ma-
nier und die ganze Band ver-
sprüht Spielfreude und gute
Laune, dass niemand auf die
Idee käme, hier Veteranen aus
den Achtzigern vor sich zu ha-
ben.

Nach langer Bandgeschichte,
vielen Erfolgen, kleineren Rück-
schlägen und einigen unver-
meidlichen Besetzungsverände-
rungen ist die Spider Murphy
Gang da angekommen, wo Gün-
ther und Barny sich in ihrer Ju-

gend immer schon hingeträumt
haben: auf der Bühne, schwit-
zend und voll damit beschäf-
tigt, dem Publikum eine defti-
ge Rock ‚n Roll-Party zu servie-
ren.
1977 fing alles an und Günther
Sigl, Barny Murphy, Franz Tro-
jan und Michael Busse gründen
die Spider Murphy Gang. Sie
tritt 1978 als Hausband jeden
Sonntag im Schwabinger „Me-
moland“ auf. Unter den Gästen
ist auch irgendwann der Rund-
funk- und Fernsehmoderator
Georg Kostya, der durch die
erste LP der Band angelockt
wurde, die sie auf eigene Kos-
ten produziert und - in einer
Auflage von 3.000 Stück - auch

selbst hergestellt haben. Im
Folgejahr erhält die Spider
Murphy Gang ihren ersten
Schallplattenvertrag und 1980
ist es dann endlich soweit: die
Band geht zum ersten Mal auf
Tournee.
Seid also dabei wenn 2022 ein
weiteres Jahr Spider Murphy
Gang Geschichte geschrieben
wird und zieht euch die „Rock
‚n‘ Roll Schua“ an!
26. November in Köln im Glo-
ria. Tickets gibt es auf www.LB-
EVENTS.de, telefonisch unter
0234 / 947 19 40 und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen,
bereits gekaufte Tickets für
Köln 2020 behalten selbstver-
ständlich ihre Gültigkeit.

FAST - Diese vier
Buchstaben können Leben
retten
Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum Welt-
Schlaganfall-Tag am 29. Oktober
appelliert das Gesundheitsamt
des Rhein-Sieg-Kreises an die
Aufmerksamkeit von Betroffenen
und Angehörigen. „Ein Schlagan-
fall ist immer ein akuter Notfall,
bei dem die sofortige Alarmierung
des Rettungsdienstes erforderlich
ist“, so der Leiter des Kreisge-
sundheitsamtes, Dr. Rainer Meili-
cke. Hintergrund ist, dass mit zu-

nehmender Dauer weitere Schä-
digungen des Gehirns eintreten
können. Eine frühe Diagnostik und
Therapie in dafür besonders ge-
eigneten Krankenhäusern ist so-
mit ein wichtiger Baustein, um
das Risiko gravierender Beein-
trächtigungen zu reduzieren.
Nach wie vor ist der Schlaganfall
einer der häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland. Betroffen
sind davon nicht nur ältere Men-
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schen. Erleidet jemand einen
Schlaganfall, ist ein besonders
schnelles Handeln erforderlich,
denn jede Minute zählt. Je ra-
scher die betroffene Person be-
handelt wird, desto größer sind
die Chancen keine bleibenden
Schäden davonzutragen. Oft sind
die Symptome aber nicht eindeu-
tig zu erkennen.
Daher ist es wichtig, den FAST-
Test kennen.
„FAST steht hierbei als Abkürzung
für Gesicht (face), Arme (arms),
Sprache (speech) und Zeit (time)“,
so Dr. Rainer Meilicke. „Bei dem
Test werden in der Reihenfolge
der Buchstaben einige Bewegun-
gen abgefragt, die bei einem
Schlaganfall nicht mehr vollstän-
dig ausgeführt werden können.

Die Symptome - eine Lähmung der
halben Körperseite - können so
schnell erkannt werden.“
Als erstes soll die Person lächeln.
Hängt dabei ein Mundwinkel
herab, zeigt sich eine Lähmung
im Gesicht. Können beide Arme
ausgestreckt - mit den Handflä-
chen nach oben - gleichmäßig an-
gehoben werden? Oder fällt ein
Arm vielleicht wieder herunter?
Indem die Person einen einfachen
Satz sagt, lässt sich eine Sprach-
störung feststellen. Als letztes
spielt die Zeit eine wesentliche
Rolle, falls Anzeichen vorhanden
sein sollten.
Ein Schlaganfall ist immer ein
medizinischer Notfall, der sofort
behandelt werden muss. Wer die-
se Symptome bei sich oder je-

mand anderem feststellt, sollte
sofort die 112 anrufen und den
Verdacht auf einen Schlaganfall
dort unbedingt melden. Leider
trauen sich noch zu viele Men-
schen nicht, den Krankenwagen
zu rufen. Sie hoffen stattdessen,
dass die Beschwerden bald wieder
von alleine verschwinden. Diese
falsche Hoffnung kostet aber wert-
volle Zeit und kann sehr schlim-
me Folgen haben. Viele Betroffe-
ne werden so zum Pflegefall oder
verlieren sogar ihr Leben.
„Je mehr Menschen schon einmal
von der FAST-Regel gehört haben
und sie anwenden können, desto
mehr Patientinnen und Patienten
können im Notfall rechtzeitig me-
dizinisch versorgt werden“, ap-
pelliert Dr. Rainer Meilicke.
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Veranstaltungen auf Burg Wissem
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,,
111114.30 Uhr4.30 Uhr4.30 Uhr4.30 Uhr4.30 Uhr
Kunst und Kuchen: Max und Mo-Kunst und Kuchen: Max und Mo-Kunst und Kuchen: Max und Mo-Kunst und Kuchen: Max und Mo-Kunst und Kuchen: Max und Mo-
ritzritzritzritzritz
Böse Buben, schlechte Taten und
ein schlimmes Ende sind für uns
untrennbar mit der Bildgeschich-
te des Künstlers und Autors Wil-
helm Busch verbunden. Es ent-
stand nicht nur ein internatio-
naler Best- und Longseller, der
sich bis auf den heutigen Tag
verkauft. Es entstand auch eine
literarische und illustrations-
künstlerische Gattung, die
zuweilen merkwürdige Blüten
austrieb. Um die Führung gemüt-
lich ausklingen zu lassen und
das Gesehene und Gehörte im
Gespräch zu vertiefen, besteht
im Anschluss an die Führung die
Möglichkeit, im Burgrestaurant
zu besonderen Konditionen Kaf-
fee und Kuchen zu genießen. Für
„Kunst und Kuchen“ zahlen sie

8 Euro für Museumseintritt, Füh-
rung und Kaffee und Kuchen.
Bitte melden Sie sich im Muse-
um an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an Se-
nioren
mit Bernhard Schmitz
Samstag, 5. und Sonntag, 6. No-Samstag, 5. und Sonntag, 6. No-Samstag, 5. und Sonntag, 6. No-Samstag, 5. und Sonntag, 6. No-Samstag, 5. und Sonntag, 6. No-
vembervembervembervembervember,,,,, jeweils 11 bis 15 Uhr jeweils 11 bis 15 Uhr jeweils 11 bis 15 Uhr jeweils 11 bis 15 Uhr jeweils 11 bis 15 Uhr
Mit Ruß malen - Kunst aus Feu-Mit Ruß malen - Kunst aus Feu-Mit Ruß malen - Kunst aus Feu-Mit Ruß malen - Kunst aus Feu-Mit Ruß malen - Kunst aus Feu-
er und Fotografieer und Fotografieer und Fotografieer und Fotografieer und Fotografie
Wir begeben uns auf dies Spu-
ren einer alten künstlerischen
Technik, mit der seit dem 19.
Jahrhundert viele
Künstler*innen experimentiert
haben. Für den Glasklischee-
druck, auch „Cliché verre“ ge-
nannt, wird eine Glasplatte über
eine Flamme gehalten. Eine Ruß-
schicht entsteht, in die dann eine
Zeichnung eingeritzt wird. In der
Dunkelkammer wird diese be-
lichtet und mit Entwickler und
Fixierer behandelt. Die so ent-

standenen Werke sind eine
spannende Mischung aus Hand-
zeichnung und analoger Foto-
grafie und laden zur Weiterent-
wicklung als Fotobuch, Collage
oder Comic ein.
Workshop für Kinder und Ju-
gendliche zwischen zehn und 14
Jahren, das Angebot ist kosten-
frei, bitte beachten Sie die gel-
tenden Abstands- und Hygiene-
vorschriften für den Besuch in
öffentlichen Einrichtungen der
Stadt Troisdorf.
Die Struktur und tatsächliche
Durchführung des Workshops
wird den jeweils geltenden Be-
stimmungen zur Covid-19-Pan-
demie angepasst.
Anmeldung unter:
02241/900-427,
mit Fotograf und Künstler Mi-
chael Wittassek
Dieser Workshop findet im Rah-
men des Kulturrucksack-Pro-

gramms der Stadt Troisdorf statt.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
17 Uhr (Achtung: verlängerter17 Uhr (Achtung: verlängerter17 Uhr (Achtung: verlängerter17 Uhr (Achtung: verlängerter17 Uhr (Achtung: verlängerter
Workshop)Workshop)Workshop)Workshop)Workshop)
Drachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehrDrachen, Kobolde und viel mehr
- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln- Fabelwesen basteln
Workshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit ElternWorkshop für Kinder mit Eltern
und Großelternund Großelternund Großelternund Großelternund Großeltern
Wo wohnen Kobolde, was ist ein
Fabelwesen, sind Drachen immer
nur gefährlich?
Wir machen uns auf die Suche
nach den Antworten in der Fan-
tasiewelt von Cornelia Funke,
schauen uns dabei die Original-
zeichnungen zu ihren Büchern
an und anschließend basteln wir
unser eigenes Fabelwesen.
Workshop für Kinder ab fünf und
ihre Eltern oder Großeltern,
Teilnahmegebühr: 3 Euro,
Anmeldung unter: 02241/900-
427, bitte beachten Sie die Ab-
stands- und Hygienevorschriften,
mit Malgorzata Meys

Mit Adoptivkindern ehrlich sprechen
Tagesveranstaltung für Adoptiveltern

Einmal auftanken bitte! - Zeit nur für mich

Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Warum
bin ich weggeben worden?“ Die-
se Frage gehört zu einer der wich-
tigsten Fragen adoptierter Kin-
der. Daraus ergibt sich die Not-
wendigkeit, Schmerzliches in
Worte zu fassen. Das ist in der
Regel ein schwieriges, manchmal
auch die Erwachsenen ängstigen-
des Unterfangen; sich dem zu
stellen, braucht Mut, Kraft und
Unterstützung.
Die Gemeinsame Adoptionsver-
mittlungsstelle des Kreisjugend-
amtes und der Jugendämter der
Städte Bad Honnef, Bornheim,

Hennef, Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel,
Rheinbach, Sankt Augustin, Sieg-
burg und Troisdorf, bieten jetzt
einen Fortbildungstag für Adop-
tiveltern an! Dieser möchte An-
regung und Unterstützung bie-
ten zur Klärung der Fragen wann,
was, wie gesagt werden kann.
Und zwar so, dass nichts Wesent-
liches ausgespart und gleichzei-
tig nicht unnötig verletzt wird.
Ziel ist ein guter Umgang mit der
Geschichte des Kindes wie auch
mit der Geschichte des Kindes in
der Adoptivfamilie.

Bei der Tagesveranstaltung ist
das Einbringen eigener Fragen
sehr erwünscht. Ausgehend von
der persönlichen Familiensitua-
tion und individuellen Fragen
wird sich mit der Thematik aus-
einandergesetzt.
Die Referentin Eva Ris arbeitet
in einer eigenen Supervisions-
und Beratungspraxis in Darm-
stadt. Seit 20 Jahre beschäftigt
sie sich beruflich mit den The-
men Herkunft und Biografiear-
beit. Wer mehr wissen möchte,
kann auf die Homepage eva-ris.de
schauen.

Die Veranstaltung findet am
Samstag, 12. November, von 10
bis 17 Uhr, im Kreishaus, Raum
Sieg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg statt.
Um 9.30 Uhr bereits ist ein Steh-
kaffee, das Mittagessen um 13
Uhr. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Wer weitere Informatio-
nen wünscht und sich anmelden
möchte, kann sich an Christina
Wiltfang beim Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises,
Telefon 02241/13-2331, E-Mail:
Christina.wiltfang@rhein-sieg-
kreis.de wenden.

Mama-sein ist ein Fulltime-Job.
Ob alleinerziehend oder in Part-
nerschaft lebend. Kinder, Haus-
halt, Berufstätigkeit, etc. unter
einen Hut zu bringen ist
manchmal ganz schön anstren-
gend. Wichtig ist es deshalb, sich
selbst hin und wieder etwas Gu-
tes zu gönnen und den eigenen
Akku aufzuladen.
Eine „kleine Auszeit“ vom All-
tagsstress bietet der ElternRaum

Troisdorfer Müttern mit Babys
und Kleinkindern am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
12.12.12.12.12. November November November November November,,,,,
von 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhrvon 14 bis 18 Uhr
Neben praktischen Entspan-
nungs- und Achtsamkeitsübungen
werden Tipps zur Selbstfürsorge
und Strategien im Umgang mit
den eigenen Belastungsgrenzen
im Alltag vermittelt.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Sylvia Nogens
Gesundheitspraktikerin, Psycho-

logische Beraterin
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort: ElternRaum
Troisdorf, Mozartstraße 4,
53842 Troisdorf
Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, warme Socken, eine De-
cke und wenn vorhanden ein Sitz-
kissen.
Das Angebot ist kostenfrei und
richtet sich an Mütter mit Klein-
kindern.
Eine parallele Kinderbetreuung

wird angeboten.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Information und Information und Information und Information und Information und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Marlene Clemens-Ottersbach
Sozialdienst katholischer Frauen
e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
ElternRaum
02241 / 79 450
0160 95 47 15 63
e l te rnraum@skf-bonn- rhe in-
sieg.de
www.skf-bonn-rhein-sieg.de
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Evangelische
Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde (Baptis-
ten) „Die Kleine Kirche“, Fried-
richstraße 9, finden sonntags um
10 Uhr statt.

Gottesdienst
der Neu-
apostolischen
Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-
Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre
Gottesdienste am Mittwoch um
19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
11.55 Uhr - Johanneskirche Ge-
samtgemeindlicher Gottesdienst
„fünf vor zwölf“
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
17.15 Uhr - Johanneskirche Taizé-
Andacht

18 Uhr - Markuskirche Abendge-
bet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Glockenläu-
ten und Gebet für den Frieden
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Verwaltung muss Anträge und Anfragen bearbeiten
OB Reker soll Abhilfe schaffen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

In einem gemeinsamen Antrag zur
nächsten Sitzung der Bezirksver-
tretung protestieren die demokra-
tischen Fraktionen gegen die Ver-
nachlässigung des Stadtbezirks
Porz durch Teile der Kölner Stadt-
verwaltung. Stefan Götz, Vorsit-
zender der CDU-Fraktion: „So geht
es nicht weiter. Zahlreiche der
beschlossenen Anträge und An-
fragen aus der Bezirksvertretung
Porz werden nur schleppend oder

gar nicht bearbeitet. Offensicht-
lich wird die Innenstadt durch die
Kölner Zentralverwaltung
insbesondere im Verkehrsbereich
gegenüber den Außenbezirken
deutlich bevorzugt behandelt.“
CDU, Grüne und FDP haben daher
in der kommenden Sitzung darauf
verzichtet, neue Anträge zu stel-
len und die Verwaltung stattdes-
sen aufgefordert, die bisherigen
erst einmal abzuarbeiten. Dazu

wird die Oberbürgermeisterin ge-
beten dafür Sorge zu tragen, die
Umsetzung der von der Bezirks-
vertretung Porz seit 2020 gefass-
ten Beschlüsse durch die Verwal-
tung zu veranlassen bzw. der BV
den aktuellen Sachstand mitzu-
teilen und ebenfalls die zahlrei-
chen unbeantworteten Anfragen
seit dieser Wahlperiode umge-
hend beantworten zu lassen.
Darüber hinaus wird die Oberbür-

germeisterin gebeten zu prüfen,
ob die Einführung eines für die
Bezirksvertretung Porz zuständi-
gen Beigeordneten nicht wesent-
lich zur Verbesserung der schwie-
rigen Situation zwischen Bezirks-
vertretung und Teilen der Verwal-
tung beitragen könnte. Stefan
Götz: „Hier muss dringend etwas
geschehen!“

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ehrungen und Nachwahl
Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Porz-Südost
Die Sozialdemokratinnen und So-
zialdemokraten aus den Ortstei-
len Wahn, Wahnheide, Lind, Libur,
Urbach, Elsdorf und Grengel, die
den SPD-Ortsverein Porz-Südost
bilden, haben sich zu einer Mit-
gliederversammlung getroffen, da
zuletzt mit einem Rücktritt aus
persönlichen Gründen eine Neu-
wahl im Amt des Schriftführers
nötig wurde und zusätzlich lang-
jährige Mitgliedschaften geehrt

werden durften.
Als neuer Schriftführer des Orts-
vereins wählten die anwesenden
Mitglieder einstimmig den bishe-
rigen Beisitzer Nils Beuthert, der
auch als stellvertretender Vorsit-
zender der SPD im Stadtbezirk
Porz/Poll fungiert sowie für die
SPD-Ratsfraktion im Kölner Rat-
haus als Sachkundiger Einwohner
in den Ausschuss für Bürgerbetei-
ligung, Anregungen und Be-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

schwerden entsendet ist.
Danach konnte die Co-Vorsitzen-
de des Ortsvereins Lena Dickgie-
ßer den langjährigen Bezirksbür-
germeister des Stadtbezirks Porz/
Poll Hans-Gerd Ervens für 50 Jah-
re Mitgliedschaft in der Partei
ehren. Ervens berichtete von sei-
ner eigenen ereignisreichen Ge-
schichte in der Partei und Porzer
Politik, dem die Mitglieder ge-
spannt folgten und am Ende mit

ausgiebigem Applaus beglück-
wünschten.
Als weiteres langjähriges Mit-
glied wurde Marion Tillmann für
25 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Tillmann gehört dem Ortsvereins-
vorstand seit mehr als 20 Jahren
in verschiedenen Rollen an und
engagiert sich bis heute als Bei-
sitzerin mit der Funktion der Mit-
gliederbeauftragten.

Pascal Pütz
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Original Fahrzeug-
herstellerdiagnose

Kfz-Meisterbetrieb Otto Kosmalla
Karl-Hass-Straße 9 · 53859 Niederkassel
Tel. 02208 - 6663 · www.otto-kosmalla.de

Diagnose, Wartung, Inspektion, Reparatur nach original Herstellervorgaben.

Mit Zugriff auf das elektronische Wartungsheft, auf Reparaturanleitungen,

Schaltpläne und Hersteller Tipps. Wir kennen uns aus. 

Moderne Fahrzeugdiagnose einfach erklärt unter: 

Ihre Werkstatt Otto Kosmalla

AUDI            BMW             FORD     MERCEDES 

Bei uns schon seit 6 JAHREN
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

E-Mobilität:
Köln hinkt bei Ladesäulen hinterher
FDP kritisiert falsche Schwerpunkte bei der Verkehrswende

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Straßenbenennungen - Hintergründe

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Straßennamen dienen vorrangig
der Adresszuweisung. In Porz su-
chen Lieferanten z.B. die Neus-
ser Str. 797, obwohl diese in Eil
bei 53 endet. (dafür müssen wir
nichts umbenennen, denn es
reicht zusätzlich die Postleitzahl,
um die Adresse mit (trotz!) Navi
zu finden). Anlass für einen Über-
arbeitungsauftrag der Benen-
nungs-Richtlinie von 1999 durch
die demokratischen Ratsfraktio-
nen war, dass Straßen meist nach
Männern bezeichnet sind obwohl
Frauen aus Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft gleichberechtigt zu
würdigen wären. Des Weiteren

heroisieren/verharmlosen man-
che Straßennamen koloniales
Unrecht oder Kolonialverbrecher.
Die Verwaltung erarbeitet im
Projekt „(Post)koloniales Erbe
Kölns“ ein Konzept zur Untersu-
chung der Straßennamen mit
postkolonialem und nationalso-
zialistischem Hintergrund, um
kritische zu identifizieren und
den Bezirksvertretungen ent-
sprechende Empfehlungen zu
geben. Im Anschluss soll o.g.
Richtlinie überarbeitet werden.
Primär zuständig für Neu-/Um-
benennung von Straßen und Plät-
zen sind die Bezirksvertretun-

gen, denen das Zentrale Namens-
archiv u.a. Frauen zur Benennung
vorschlägt. Darüber hinaus be-
mühen wir uns vor Ort auch, be-
sondere und unstrittige regiona-
le Verdienste zu würdigen. Au-
ßerdem begrüßen wir Zusatz-
schilder, die Auskunft über die
sozialen, kulturellen oder wis-
senschaftlichen Verdienste ge-
ben.
Immer muss für eine Benennung
der Todestag der Person
mindestens zwei Jahre zurück-
liegen und ihr Geschichtsbild ab-
geklärt sein.

Markus Politz

REIN 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Medien berichten über eine Stu-
die des Portals Savoo über die
Ladefreundlichkeit in 24 deut-
schen Großstädten. Dazu erklärt
der verkehrspolitische Sprecher
der FDP-Fraktion Christian Bee-
se:
„Köln hat zu wenige Ladepunk-
te. Was wir schon länger wis-
sen, ist nun wieder einmal öf-
fentlich nachzulesen. Köln hat
nur 146 öffentliche Ladepunkte,
während das nur halb so große
Düsseldorf immerhin auf 125

kommt. Selbst Städte wie Dort-
mund (87) und Bochum (64) lie-
gen im Vergleich zur Einwohner-
zahl vor Köln.
Das Bündnis aus Grünen, CDU
und Volt setzt die falschen
Schwerpunkte bei der Verkehrs-
wende. Die Verwaltung soll ein-
seitig den Ausbau der Radver-
bindungen forcieren. Dabei wird
vernachlässigt, dass wir die Au-
tos umweltfreundlicher machen
müssen. Wer keine Ladepunkte
findet, wird sich kein E-Auto

kaufen. So bleiben Benzin- und
Dieselfahrzeuge länger auf den
Kölner Straßen als notwendig.
Die FDP fordert: Köln braucht
mehr Ehrgeiz für E-Autos bei der
Verkehrswende.“
„Für ganz Porz wurden Anfang
2019 bisher nur 22 E-Ladesäu-
len bewilligt und umgesetzt,
leider noch nicht in allen Stadt-
teilen, das muss sich ändern“,
so Bezirksvertreterin Elvira Bas-
tian.

Elvira Bastian
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Auch bei fortschreitendem Prostatakrebs gut leben
Was Betroffene und Angehörige für mehr Lebensqualität tun können
Etwa 60.000 Männer erhalten pro
Jahr in Deutschland nach Anga-
ben des Robert Koch-Instituts
(RKI) die Diagnose Prostata-
krebs. Damit ist er hierzulande
die häufigste Krebserkrankung
bei Männern, das Risiko steigt
ab dem 50. Lebensjahr an. Doch
Prostatakrebs ist nicht gleich Pro-
statakrebs, wie das fortgeschrit-
tene Stadium zeigt.
Symptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglichSymptomfreie Zeit bestmöglich
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Bei einer frühzeitigen Erkennung
von Prostatakrebs wird zur Hei-
lung auf eine Strahlentherapie,
das Entfernen der Prostata und/
oder einen Hormonentzug ge-
setzt. Von fortschreitendem Pro-
statakrebs ist die Rede, wenn
diese Maßnahmen nicht anschla-
gen, sich aber noch keine Meta-
stasen entwickelt haben. Eine
Heilung ist dann nicht mehr mög-
lich. Das Therapieziel lautet nun:
die Metastasierung so lange wie
es geht hinauszögern und dabei
möglichst die Lebensqualität zu
erhalten. Denn in diesem Stadi-
um ist der Patient größtenteils
symptomfrei und kann sein Le-
ben aktiv gestalten. Er kann
dazu beitragen, das Voranschrei-
ten hinauszuzögern und die sym-
ptomfreie Zeit bestmöglich zu
nutzen.
BerBerBerBerBeratung aktiv beim atung aktiv beim atung aktiv beim atung aktiv beim atung aktiv beim Arzt einforArzt einforArzt einforArzt einforArzt einfor-----
dernderndernderndern
Trotz Symptomfreiheit sollte der
Patient auch in dieser Phase Arzt-
besuche und regelmäßige Kon-
trolltermine in Anspruch nehmen,

etwa um die sogenannte PSA-Ver-
dopplungszeit als Messwert für
das Voranschreiten der Metasta-
senbildung zu ermitteln. Zudem
kann der Betroffene viele Rat-
schläge und Tipps beim Urologen
einholen. Ganz konkret kann es
bei diesen Gesprächen etwa um
neue Therapiemöglichkeiten, um
auftretende Beschwerden oder
auch Begleiterscheinungen wie
sexuelle Unlust und Erektionsstö-
rung, eine gestörte Blasenfunkti-
on oder die Ernährung bei Prosta-
takrebs gehen. Patienten sollten

solche Informationen vom Urolo-
gen aktiv einfordern. Oft hilft es
auch, sich von einer oder einem
Angehörigen zum Termin beglei-
ten zu lassen, um keine Fragen zu
vergessen.
Information und Information und Information und Information und Information und Austausch fürAustausch fürAustausch fürAustausch fürAustausch für
PPPPPatienten und deren atienten und deren atienten und deren atienten und deren atienten und deren AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Zwischen den Arztterminen und
zur Vorbereitung darauf können
sich Patienten selbstständig in-
formieren und selbst aktiv wer-
den, etwa durch die Nutzung des
Service- und Ratgeberportals der
Kampagne „wertvollER - Gut le-

ben trotz fortschreitendem Pros-
tatakrebs“. Sie stellt den Erhalt
der Lebensqualität in den Fokus.
Auf der Website www.wertvoll-
er.de und auf Facebook finden
Patienten und deren Angehörige
Unterstützung, hilfreiche Infor-
mationen, Motivation und eine
Plattform für den gemeinsamen
Austausch mit anderen Betroffe-
nen. Wer sich per Newsletter über
aktuelle Entwicklungen informie-
ren lassen will, kann sich dafür
kostenlos auf der Website anmel-
den. (djd)

Trotz fortschreitendem Prostatakrebs können Patienten und Angehörige ihr Leben aktiv gestalten. Foto: djd/Trotz fortschreitendem Prostatakrebs können Patienten und Angehörige ihr Leben aktiv gestalten. Foto: djd/Trotz fortschreitendem Prostatakrebs können Patienten und Angehörige ihr Leben aktiv gestalten. Foto: djd/Trotz fortschreitendem Prostatakrebs können Patienten und Angehörige ihr Leben aktiv gestalten. Foto: djd/Trotz fortschreitendem Prostatakrebs können Patienten und Angehörige ihr Leben aktiv gestalten. Foto: djd/
www.wertvoll-er.de/Bayer Vitalwww.wertvoll-er.de/Bayer Vitalwww.wertvoll-er.de/Bayer Vitalwww.wertvoll-er.de/Bayer Vitalwww.wertvoll-er.de/Bayer Vital
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder Mobil
0160/94745052.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Selbstständige ReinigungskraftSelbstständige ReinigungskraftSelbstständige ReinigungskraftSelbstständige ReinigungskraftSelbstständige Reinigungskraft
für Porz-Mitte (priv. Haushalt, 65qm)
gesucht. Tel.:  02203/54898
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Inh. Dennis Kordt

Gierslinger Str. 9a

53859 Niederkassel

Öffnungszeiten

Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr

Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de

Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661

Fax 02208 4662
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Selbstbewusst auf einen neuen Job bewerben
Geförderte Coachings helfen dabei, genau die passende Stelle zu finden
(djd). Ein umfassender Lebenslauf
und ein ansprechendes Motivati-
onsschreiben allein reichen heut-
zutage oft nicht mehr aus, um ei-
nen Traumjob zu ergattern. Wenn
es mit der Einladung zum Bewer-
bungsgespräch nicht richtig klap-
pen will, obwohl alle Anforderun-
gen an die ausgeschriebene Stel-
le erfüllt sind, kann es am Bewer-
ben selbst liegen - denn das ist
ein ganzheitlicher und komplexer
Prozess. Vielen Jobsuchenden hilft
deshalb ein Bewerbungscoaching.
Dabei geht es in vielen Fällen da-
rum, Bewerber dazu zu befähi-
gen, die eigenen Stärken zu er-
kennen und Hemmnisse, etwa eine
negative Selbstwahrnehmung und
-darstellung, zu identifizieren.
Häufig fördert das Jobcenter oder
die Agentur für Arbeit ein solches
Coaching, das zum Beispiel beim
Bildungsanbieter GFN durchge-
führt werden kann. Auch, wenn
Bewerbungstrainings sehr indivi-
duell angelegt sind, sollten vier
Punkte immer dazugehören.
1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check1. Mindset-Check
Ein Grund für erfolglose Bewer-
bungsversuche ist häufig, dass
Menschen ihre eigenen Stärken
nicht kennen. Es ist deshalb wich-
tig, Folgendes zu hinterfragen:
Worin bin ich wirklich gut? Wel-
che positiven Faktoren bringe ich
mit? Im Bewerbungstraining kann
die neutrale Sicht des Coaches
helfen, Antworten zu finden.
2.2.2.2.2.     Angebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-CheckAngebots-Check
Beim Angebots-check werden
zuerst passende Stellen identifi-
ziert. Zudem findet eine Beschäf-
tigung mit dem Unternehmen
statt, um sich ohne vorformulier-
te Standardsätze individuell und
passend bewerben zu können.
Unter www.gfn.de gibt es detail-
lierte Informationen zu diesem
und anderen Punkten und auch zu
Finanzierung und Förderung.
3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check3. Social Media-Check
„Ein Profil auf Xing und LinkedIn
zu haben, ist heute essenziell“,
berichtet Job-Coach Fiona Nuding.
„Es dient der Suche nach passen-
den Jobs, aber auch, um von Rec-
ruitern gefunden zu werden.“ In
Trainings steht deshalb auch die
treffende Selbstdarstellung auf
sozialen beruflichen Netzwerken

auf der Tagesordnung.
4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check4. Präsentations-Check
Zuletzt ist der Präsentations-
Check für das persönliche oder
gegebenenfalls auch virtuelle Be-
werbungsgespräch wichtig. Für
ein selbstbewusstes Auftreten ist
auch hier das Vertrauen in sich
selbst und die eigenen Stärken
entscheidend. „Einfacher wird es
zudem, wenn man sich bewusst

macht, dass diese Gespräche kei-
ne Einbahnstraße sind“, erklärt
GFN-Standortleiterin Michaela
Ortega-Dax. „Personalverant-
wortliche suchen zwar nach pas-
senden Fachkräften. Sie müssen
umgekehrt aber auch jeden Be-
werber und jede Bewerberin von
sich als gutem Arbeitgeber über-
zeugen.
(djd)

Ein Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch derEin Bewerbungsgespräch ist immer ein Dialog, bei dem auch der
Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -Arbeitgeber auf dem Prüfstand steht. Foto: djd/GFN/nenetus -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium1
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkriminalität.
Vor allem öffentliche Verwaltungen
werden immer wieder Opfer von Ha-
ckerangriffen, weil IT-Sicherheit in

vielen Behörden noch ein weitge-
hend blinder Fleck ist. Die Bedro-
hung durch Angriffe aus dem Netz
auf Behörden und Unternehmen ist
auch nach Ansicht des Bundesamtes
für Sicherheit in der Informations-

technik (BSI) gestiegen. Galt die Lage
vor einem Jahr noch als „ange-
spannt“, so wird sie im aktuellen
Lagebericht als „angespannt bis kri-
tisch“ beschrieben. Die Furcht vor
Hackerangriffen ist eine der größten

Sorgen von Unternehmen. Weltweit
steht diese Gefahr einer Studie zu-
folge auf Platz eins, in Deutschland
rangiert das Thema auf dem zweiten
Rang hinter der Betriebsunterbre-
chung - die wiederum nicht selten
Folge eines Hackerangriffs ist. Umso
gefragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Forensik“orensik“orensik“orensik“orensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudien-
anbieter der Hochschule Wismar,
werden bereits seit 2014 IT-Spezia-
listen zur Bekämpfung von Cybercri-
me ausgebildet. „IT-Sicherheit und
Forensik“ heißen die berufsbeglei-
tenden Bachelor- und Master-Fern-
studiengänge, welche die Hochschule
in enger Zusammenarbeit mit Be-
hörden und Unternehmen entwickelt
hat. „Die Absolventinnen und Absol-
venten sollen in Unternehmen und
öffentlichen Institutionen ein hohes
IT-Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig erken-
nen und entsprechende Sicherheits-
maßnahmen planen und umsetzen
können“, erklärt Studiengangsleite-
rin Professorin Antje Raab-Düster-
höft. Noch immer würden sich nur
wenige Unternehmen mit effizien-
ten Sicherheitssystemen gegen Cy-
berattacken wehren: „Die meisten
Angriffe werden deshalb - wenn
überhaupt - nur zufällig entdeckt“.
Alle Infos zu den Fernstudiengängen
gibt es unter www.wings.de/it-foren-
sik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegen Ha-Ausbildung gegen Ha-Ausbildung gegen Ha-Ausbildung gegen Ha-Ausbildung gegen Ha-
ckerckerckerckercker
Rund 300 IT-Forensiker und Sicher-
heitsexperten haben bereits ihren
staatlichen Hochschulabschluss ge-
macht. Insbesondere für IT-Fachkräf-
te bietet das Fernstudium die Mög-
lichkeit, sich neben dem Beruf pra-
xisnah und wissenschaftsbasiert spe-
zifisches Fachwissen anzueignen. Die
angehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem tech-
nischen Vorgehen von Hackern
auseinander: Dem Datendiebstahl
von Smartphones und Tablets, dem
Hacken persönlicher Profile in sozia-
len Netzwerken oder dem Lahmle-
gen von Rechnernetzen. Zusätzlich
stehen kriminaltechnische, juristi-
sche und auch moralische Inhalte
auf dem Lehrplan. (djd)
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westho-
ven
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober

Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221-98944450

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Auf der Driesch 1, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891770

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Auf der Ruhr 86, 50999 Köln (Weiß), 02236/61731

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstr. 169, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/32498

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Rheinbogen-ApothekeRheinbogen-ApothekeRheinbogen-ApothekeRheinbogen-ApothekeRheinbogen-Apotheke
Sürther Hauptstr. 73, 50999 Köln (Sürth / Köln), 02236/68222

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke im Heidecentere im Heidecentere im Heidecentere im Heidecentere im Heidecenter,,,,,
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

(Angaben ohne Gewähr)

Schiedspersonen für Porz
Ensen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, PollEnsen, Gremberghoven, Poll
und und und und und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail: Schiedsamt71@klare-
sprache.de
Eil,Ei l ,Ei l ,Ei l ,Ei l , Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171 /11801220171 /11801220171 /11801220171 /11801220171 /1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454
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